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Geheime Kommandoſache! 


Kennblatt 
für das Flugzeugmuſter 


FW 200 Ca 


mit Bramo 323 R-2:Motoren 


Mit Nachtrag FW 200 C-3/U-4 


Berlin 1941 


1. Verwendungszweck: 


2. Mufterbezeichnung: 
3. Beſatzung: 


4. Bauweiſe: 


Raumaufteilung: 
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Fernbomber mit 1 MG/ FF und 5 MG 15. 

1200 kg Bombenlaft bei vollen Kraftſtoffbehältern. 
5 400 kg größtmögliche Abwurflaſt. 

Fernerkunder. 


FW 200 C-3 (FW 200 C-3/ U-4 ſiehe Nachtrag Blatt 191). 
6 Mann. 


4.motoriger freitragender Tiefdecker in Ganzmetall⸗Bauweiſe 
mit einziehbarem Fahrwerk. Glattblechbeplankung. 


Bugkappe aus Holz mit Peilrahmen. 


Führerraum: 

2 Führerſitze nebeneinander, hinter dem rechten Führerſitz 
Navigationstiſch, hinter dem linken Führerſitz bequemer 
Ruheſitz, quer zur Flugrichtung. 


Funkerraum: 


Links vorn Fu G X- Gerate, links hinten DLH- Lorenz Kurz⸗ 
wellenſtation, rechts unten Munition für vorderen unteren 
Stand, rechts oben Ablagebörder für Lebensmittel und 
Kochplatte. 


Oben: vorderer oberer Schützenſtand (A-Stand). 
Unten: Durchſtieg zum vorderen unteren Stand (D⸗Stand). 


Kleiner Rumpfraum: 

Rechts vorn Olnachtankbehälter, rechts hinten Schalttiſch für 
Kraft⸗ und Schmierſtoffanlage. 

Links vorn Navigationstiſch, links oben 2 Behälter für 
Hydrauliköl und Luftſchrauben⸗Enteiſungsflüſſigkeit. 


1 Rraftftoffbehälter. 


Großer Rumpfraum: 

Rechte Seite von vorn nach hinten angeordnet: Schlauchboot, 
1 Kraftſtoffbehälter, Durchſtieg zum hinteren unteren 
Stand (C⸗Stand), 3 Trommel⸗Magazinbehälter, 3 Maſchi⸗ 
nenpiſtolen mit Munition, 1 Kraftftoffbehälter, Naviga⸗ 
tionstiſch, darunter Bildgerät. 

Linke Seite: 2 Kraftſtoffbehälter, 1 Reſerve⸗MG 15, Ruheſitz, 
Einſtiegtür. 


Hinterer Zwiſchenraum: 


Rechts und links 1 ausſchwenkbare Fenſterlafette mit MG 15. 
Am Boden 2 Liegematratzen. 


Rumpf: 


Rumpfivanne: 


Tragwerk: 


Gondeln: 


Leitwerk: 
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Hinterer Rumpfraum: 
Hinterer oberer Stand (B-Stand), Bildgerät, Sauerftoff- 
flaſchenbatterie, Toiletteneimer. 


Schalenrumpf mit ſenkrecht zur Längsachſe angeordneten 
Spanten. Verſenkt genietete Glattblechaußenhaut. 


Unter dem Rumpf Wanne in Schalenbauart für Bomben⸗ 
raum und C- und D⸗Stand. 


3⸗teiliger, 2⸗holmiger Flügel. Mittelteil, das den Rumpf, die 
4 Triebwerke und das Fahrgeſtell trägt, und je 1 Außen⸗ 
flügel. Mittelflügel mit Blech beplankt, Außenflügel hinter 
dem Hauptholm mit Stoff beſpannt. 


Am Flügelmittelteil je 2 unter jeder Seite. Vorderteil mit 
Vorbau vor der Fläche für die Triebwerke, hinterer Teil 
bei den inneren Gondeln für Einziehfahrwerk, bei den 
äußeren als Bombenraum ausgebildet. Fahrwerkgondeln 
durch Klappen abgeſchloſſen. Bombengondeln offen. 


Querruder: 

2 teilig, etwa über ¼ der Spannweite des Außenflügels, mit 
Gewichtsausgleich. Der hintere Teil mit Stoff beſpannt. 
Sich ſelbſt einſtellende Hilfsruder. Das linke innere Hilfs⸗ 
ruder als Trimmruder mit Elektromotor vom Führerraum 
aus zu betätigen. 


Höhenleitwerk: 
Höhenfloſſe: 2⸗holmig, mit Dural-⸗Blech beplankt. Ver⸗ 
ſtellmöglichkeit am Boden vorhanden. 


Höhenruder, teilig, mit einem Holm. Bis Holm dural⸗ 
blechbeplankt, hinter Holm ſtoffbeſpannt. Vollſtändig ge⸗ 
wichtsausgeglichen. Selbſttätig geſteuerte Hilfsruder. Lin⸗ 
kes Ruder mit elektriſch angetriebenem Trimmruder mit 
Betätigung vom Führerraum aus. 


Seitenleitwerk: 

Seitenfloſſe, 2-holmig, bis Hinterholm mit Dural Blech 
beplankt, ab Hinterholm ſtoffbeſpannt. 

Seitenruder, 1-holmig, mit Dural⸗Blech beplankt. Voll⸗ 
ſtändig gewichtsausgeglichen. Luftkraft⸗Ausgleich durch ein 
ſelbſttätig geſteuertes Hilfsruder und durch ein elektriſch 
angetriebenes Trimmruder, vom Führerraum aus zu be⸗ 
tätigen. 


Steuerung: 


Fahrwerk: 


Hydraulik⸗Anlage: 


Enteiſung: 


Panzerung: 


Heizung: 
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Landeklappen: 

Spreizklappen über die ganze Länge des Flügelmittelſtückes, 
außer der Rumpfbreite, und etwa / des Außenflügels. 
Aufbau 2-hofmig mit Elektron⸗Blechbeplankung. 


Doppelſteuer, vom 1. und 2. Führer gleichzeitig zu bedienen. 
Rechte Steuerſäule auskuppelbar. Höhen- und Seiten⸗ 
ſteuerung mit Differentialſteuerung zwecks Herabſetzung 
der Steuerkräfte. 


Einziehfahrwerk, hydrauliſch vom Führer ein⸗ und ausfahr⸗ 
bar. Je Fahrwerkshälfte mit 2 Laufrädern, bremsbar. 
Notbetätigung durch Elektromotor betriebenes Notaggregat. 
Sporn: Einziehbares Spornrad, allſeitig drehbar, mit 
Dämpfung gegen Flattern beim Rollen. 


Hydrauliſch betätigt werden: 
Fahrwerk und Sporn, 
Landeklappen, 
Fahrwerksbremſen. 
Betrieben durch je 1 Olpumpe an den beiden Innenmotoren. 
1 Olbehälter mit einfachem Beſchuß⸗Schutz. Inhalt: 35“, 
Einfüllmenge 27. 
Drucköl: Shell AB 11. 


Warmluftenteiſung an den Außenflächennaſen. 

Gummienteiſer am Leitwerk. 

Luftſchraubenenteiſung durch Enteiſungsflüſſigkeit. 

1 Behälter mit einfachem Beſchuß⸗Schutz. Inhalt 35“, Ein- 
füllmenge voll. 


Enteiſungsflüſſigkeit: LEF 25 A. 


Führerſitz links: 8 mm Panzerplatte vorn, unten und hinten, 
mit Kopfſchutz. 
A-Stand: Nicht geſchützt. 
B- Stand: 8 mm Panzerplatte hinten, Panzerkragen 
oben hinten. 
C-Stand: 8 mm Panzerplatte unten. 
D. Stand: 8 mm Panzerplatte unten, nur bei MG/FF 


Lafette. | 
B. und C⸗Stand⸗Panzerung leicht ausbaubar. 


Kärcher⸗Heizgerät für Heizung des Führer und Funkraumes 
und des D⸗Standes. 


5. Triebwerk: 
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Motorenmufter: Bramo 323 R-2. 
1 min- Leiſtung: 
Nmax 4 X 1000 PS = 4000 PS. 
nmax = 2500 U/min, 
p = 1,50 ata. 
Startleiſtung mit Kraftſtoff Oktan 100 
4 * 1100 PS = 4400 PS. 


Kühler: —. 


Luftſchrauben: 

3flgl. WDM-Verſtell⸗Metall⸗Luftſchraube. 
D 3,5 m. 

Grundeinſtellung: 25°. 
Schraubenuhrzeit: 113, 
Kraftſtoffbehälter: Voll geſchützt. 


4 * Behälter in Flügel, je 3801 .......... 1520 1 

4 * Behälter in Flügel (Startbehälter), je 260“ 10401 

5x Behälter im Rumpf, je 1100o 5500! 

Gefamt.... 8060 

Nicht ausfliegbare Reſtmengnnnl eee 260 1 
Betankung: 


Flügelbehälter von Flügeloberſeite. 
Numpfbehälter durch Außenbordanſchlüſſe 3 links, 2 rechts an 
der Rumpfaußenſeite oberhalb der Flügel. 


Kraftſtoffverbrauchsmeſſungen: 
Rota⸗Meßanlage am Kraftſtoff⸗Schalttiſch. 


Kraftſtoff⸗Schalt⸗ und Pumpanlage: 
Rumpfbehälter auf alle Triebwerke ſchaltbar. 
Flügelbehälter nur auf das dazugehörige Triebwerk ſchaltbar. 
Kraftſtofförderung durch Maihak⸗Kraftſtoffpumpen. 
Kraftſtoffentnahme in großen Flughöhen mit Behälterpumpen 
in jedem Kraftſtoffbehälter. 
Schnellablaß: —. 
Schmierſtoffbehälter: 
Einfacher Beſchuß⸗Schutz. 
4 X Behälter in den Triebwerksvorbauten, je 361 1441 
1x Behälter im Rumpf (Nachtankbehaͤlter) . 4501 


Sefamt..... 594“ 


Füllinhalt: 4A & 30⸗- UPUPUUPU]UPU¹ U 1201 
FIC) 0‚00»0»³Aͥͤ 0 4501 


Geſamt... 5702 


6. Ausrüſtung und Geräte: 
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Betankung: 
Betriebsbehälter von oben. 


Nachtankbehälter durch Außenbordanſchluß rechts an der 
Rumpfſeite oberhalb des Flügels. 


Nachtankanlage: 

Handbetriebene Allweiler Pumpe am Schalttiſch im kleinen 
Rumpfraum. 

Schmierſtoffkühler: 

Bauart »Windhoff« unter den Triebwerksvorbauten. 

Schmierſtoffregler: 

Bauart »Bruhne. Friſchölgeſteuerter Ventil⸗Durchflußregler 
mit 2 Membrankörpern für Druckausgleich. 

Zu verwendender Kraftſtoff: 

Für Reiſeflug: A 2 Oktan 87. 

Für Start: Oktan 100. 

Zu verwendender Schmierſtoff: 

Intava 100 oder ASM -Rotring. 

Kaltſtartanlage vorhanden. 

Flammendämpfer vorhanden. 


Die Ausrüſtung und Geräte find aus den Ag“Liſten zu ent- 
nehmen. Sie beſtehen aus: 


a) Flugüberwachungsgeräte: 
für Nacht⸗ und Blindflug ausreichend. 
b) Sicherheits⸗ und Rettungsgeräte: 
Sauerſtoffanlage: 
18 bis 53 Flaſchen, 
8 Atemgeräte, 
2 tragbare Geräte. 
6 Schnellklinkfallſchirme, 
6 Fallſchirmhalterungen dazu. 
Rechter und linker Führerſitz und Funkerſitz für 
Sitzkiſſenfallſchirm. 
8 Sitze mit Bauchgurt, 
A-Stand mit Sitzgurt. 
6 Halterungen für Gasmasken. 
1 Sanitätspack, 
1 Sanitätstaſche, 
2 Schlauchboote für 6 Perſonen, 
1 Boot mit Notſender. 
2 Feuerlöſcher für Triebwerke, 
2 Handfeuerlöſcher im Rumpf. 
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c) Nachrichten ⸗ und Verſtändigungsgeräte: 
Bordfunkgerät: FuG X. 
Peilgerät: Peil G 5. 
Blindlandeanl.: Fu Bl 1. 
Eigenverſtänd.: Ei V. 
Zuſatz⸗Funkgerät: DLH-Lorenz-Rurzmellenftation. 
Kennungsgerät: FuG XXV. 
Höhenmeſſer: Fu NG 101 geplant. 
Leuchtpiſtole mit 12 Schuß. 


Navigationsgeräte: 
Patin⸗Kompaßanlage. 
Kompl. Ausrüſtung für aſtronomiſche Navigation. 


o) Kursſteuerung: 
Askania Lstz 14a. 


f) Bewaffnung: 
A-Stand: Drehkranz D-30 mit MG 15 und Plexi⸗ 
glashaube (360° ſchwenkbar), 
1125 Schuß; 
MG 131 in D-30 mit Plexiglashaube, 
1000 Schuß 
nachträglicher Einbau teilweiſe vorgeſehen. 
B-Stand: Drehkranz 30 mit Ritterviſier und MG 15, 
1125 Schuß; 
MG 131 in D-30 mit Ritterviſier, 
1000 Schuß; 
nachträglicher Einbau vorgeſehen. 
C⸗Stand: Kegellafette mit MG 15, 
1125 Schuß. 
D-Stand: Ikaria⸗Lafette mit MG/ FF, 
300 Schuß; 
austauſchbar gegen Focke⸗Wulf⸗Austauſch⸗ 
lafette mit LLg und MG 15, 
1125 Schuß. 
Je eine ausſchwenkbare Focke⸗Wulf⸗Fenſterlafette rechts 
und links mit MG 15, 
1500 Schuß. 
1 Reſerve⸗MG 15. 
3 Maſchinenpiſtolen, 450 Schuß. 


g) Bombenausrüſtung: 


d 


— 


Bombenträger: 
Rumpfw anne 3 * 4 Schloß 50 oder 
2x ETC 500 IXb, 
Auß. Motorgondeln ..... 2x PVC 1006 L, 
Außen flüge n 2 PVC 1006 L. 
3* 
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Bombenbelademöglichkeit: 
Rumpfwanne: 12 K SC 50 oder 
12x SD 50 » 
12 x Leuchtfallſchirmbomben oder 
2 SC 250 oder 


2x SC 500 » 
2x SD 500 » 
2x PC 500 

Auß. Motor- 

gondeln: 2x SC 250 oder 

2xSC 500 » 
2xPC 500 » 
2x SC 1000 » 
2xSD 1000 „ 
2 LM A » 
2x LMB 

Außenflügel!: 2 8C 250 oder, 
2 SC 500 » 
2x SD 500 » 
2x PC 500 » 
2x SC 1000 » 
2x PC 1000 „ 
2 * 8D 1400 » 
2 * SC 1800 „ 
2x LM A v 
2 XLMB 

Größte Bombenlaſt bei vollen Kraftſtoffbehältern: 
1230 kg. 


Größtmögliche Bombenlaſt: 5400 kg. 


Auslöſeanlage: 


RAB 14 c in Rumpfwanne (D-Stand). 
B. Knopf XI am linken Steuerhorn. 


Zünderanlage: 
Zünderanlage für Sprengmunition. 
ZZG 1/24. Einbau für Zeitzünder. 


7. Sondereinrichtung: 


8. Zransportfähigkeit: 


9. Abmeſſungen: 


10. Dechniſche Daten: 
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h) Sielgeräte: 
GV 219d in Ikaria⸗Lafette oder 
Lotfe 7b in FW-Austaufchlafette oder 
Lotfe 7c » » » » 
BZG 2L» » » » 
Revi C/12C im Führerraum für Tiefanflug. 


i) Bildgeräte: 
Reihenbildner Rb 50/30 
Reihenbildner Rb 20/0 
Handkammer 12,5 /7 x 9. 


Einſatz möglich. 


Nachtflugtauglich. 

2 33 kg Flugzeugzerſtörkörper. 
1 Abtriftmeſſer Heyde M 17. 

2 Luftliegematratzen. 

8 Anſchlüſſe für Heizbekleidung. 


Eiſenbahntransport, 8 Wagen. 

1 SSL-Wagen 18 m für Rumpf, 

1 SSL- Wagen 18 m für Innenflügel, 

1 SSL Wagen 14 m für Rumpfhinterteil und 4 Triebwerke, 

2 R-Wagen 11 m für Außenflügel, 

1 Glt⸗Wagen 10,8 m für Leitwerk und Rumpfwanne, 

1 G-Wagen 8,3 m für Fahrwerke, Querruder u. Landeklappen, 


1 G-Wagen 8,3 m für Betriebsſtoffbehälter und Luftſchrauben. 


Länge des Flugzeuge sss 23,85 m. 
Höhe des Flugzeuges mit Antennenmaft ...... 6,30 m. 
Spannweite der Tragflächenn 32,84 m. 
Tragflächen insgeſae n 118,00 m?, 


a) Beanſpruchungsgruppe H 3. 


b) Höchſtzuläſſiges Abfluggew iche 227 000 kgj 
Landegewicht normal (ohne Bomben, 
% Kraftſtoff leer 17 500 kgj 
Höchſtzuläſſiges Landegwidt .......... 19 000 kg. 
c) Höchſtzuläſſige Geſchwindigkeiten: 
Gleitflug: 
in O- 3000 m Höhe e ——I va = 450 km/h; 
über 3000 m Höhe .............- va = 400 km/h; 


bei unfichtigem Wetter in Bodennähe va = 230 km/h, 


4* 
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d) Höchſtgeſchwindigkeit horizontal bei Kampfleiſtung 
(2250 U/min, 1,18 ata):: 
vw = 380 km/h in 5 km Höhe, G = 22,0 t; 
vw = 406 km/h in 5 km Höhe, G= 17,6 t. 


e) 3⸗Motorenflug: 


Höhe n. P. v. vx 
km U/min ata km/h km/h 
ohne Außenlaft i 
(G = 17,5 t): 4,0 2000 1,05 253 292 
mit Außenlaſt 
(G = 21,7 t): 3,0 2100 1,1 240 270 
2.Motorenflug: 
ohne Außenlaft 


6 175 t): 440 2100 1,1 210 240 


g) Größte Flugſtrecke: 
In 4000 m Höhe bei etwa gleichem Hin⸗ und Rückflugweg 
einſchl. Steig⸗ und Gleitflug = 4490 km in 14% h. 
Ohne Sicherheitsabzug. 


h) Flächenbelaſtung bei 
Abfluggewicht = 22,7 t: 192 kg / ms. 


i) Nicht katapultfähig. 
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Blatt 17 


15. Lichtbilder 
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Blatt 18 


16. Schattenriſſe 


Nachtrag 
FW 200 C-3/U-4 


1. Verwendungszweck: 


2: Mufterbezeichnung: 


3. Beſatzung: 


4. Bauweiſe: 


5. Triebwerk: 


6. Ausrüſtung und Geräte: 
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FW 200 C-3 Blatt 19 


Fernerkunder mit Zuſatzkraftſtoffbehälter. 
FJernbomber für 1000 kg Abwurflaſt mit Kraftſtoff wie C-3. 


Bewaffnung: IX Mo 151, 1 * MG 131, 4 & MG 15. 


FW 200 C-3/U-4. (Ab Werk Nr. 0070). 


7 Mann. 


Wie C-3. 


Wie C-3, außerdem 


Kraftſtoff: 
2 Behälter in der Rumpfwanne, 
ungeſchützt, je 625B•⁊:'wʒ-ʒ U = 12501 
plus C-3 Rraftftoffmenge ................- = 80601 
Geſamt = 93101 
Betankung: 


Rumpfwannen⸗Zuſatzbehälter durch Außenbord⸗ 
anſchluß links an der Rumpfaußenſeite oberhalb des 
Flügels. 


Wie C-3 und wie folgt: 

Sauerſtoffanlage: 18 Flaſchen. 

Sicherheitsgeräte: 

Schnellklinkfallſchirm 

Fallſchirmhalterung \ für den 7. Mann. 
Gasmaskenhalterung 

Bewaffnung: 

A- Stand: Wie C-3. 

B- Stand: MG 131 in D 30 mit Ritterviſier mit 1000 Schuß. 
C-Stand: Wie C-3 mit 750 Schuß. 

D-Stand: L151/1 mit MG 151 mit 800 Schuß, Austauſch⸗ 


möglichkeit gegen FW-Austaufchlafette mit LLg 
und MG 15 für Bombenzielgeräte iſt vorhanden. 


F-Stände: Wie C-3. 
Maſchinenpiſtolen wie bei C-3 fallen fort. 
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Nachtrag 
FW 200 C-3/U-4 


7. Sondereinrichtung: 
8. Transportfähigkeit: 
9. Abmeſſungen: 


10. Techniſche Daten: 


12. und 13. Flugleiſtungen: 


15. Lichtbilder: 


16. Schattenriſſe: 
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FW 200 C-3 Blatt 20 


Bombenausrüſtung: 


Bombenträger: 


Rumpfwanne: 3 4 Schloß 50 oder 2 K ETC 500 IXb 
Austauſchbar gegen 2 Rraftftoffbehälter je 625 1. 
Auß. Motorgondel: 2X PVC 1 006 L. 
Außenflügel: 2 * PVC 1006 B. 
Bombenbelademöglichkeit: 
Wie C-3, außerdem: 
für Torpedoabwurf: 
Außenflügel: 2X LIT S5 oder 
2 X LIT S5 w. 
Torpedo ⸗Abwurfanlage: 
Ohne elektr. oder mechan. Einſtellmöglichkeit im Fluge. 
Einfache mech. Winkeleinſtellung im Fluge bis zum Anſchlag 
(18°) wird evtl. nachgerüſtet. 
Größte Bombenlaſt: 
Bei vollen Kraftſtoffbehältern einſchl. Zuſatzbehälter = 0 kg, 
bei Kraftſtoffbehälter wie C-3 = 1030 kg. 
Größtmögliche Bombenlaſt bei entſprechender Betankung 
5400 kg. 
Zielgeräte: 
Entgegen C-3 nur: 
Revi C/12 C im Führerraum für Tiefanflug. 
Zielgeräte⸗Einſatz wie bei C-3 möglich bei Austauſch der 
L 151/1 gegen FW. Austauſchlaf. 


Wie C-3. 

Wie C-3. 

Wie C-3. 

Wie C-3. 

Größte Flugſtrecke: In 4000 m Höhe bei etwa gleichem Sin- 
und Rückflugweg einſchl. Steig. und Gleitflug = 5 245 km 
in 17° h ohne Sicherheitsabzug. 

Wie C73. 

Wie C3. 


Wie C-3. 
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